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Bild: Reschl Stadtentwicklung

E r g e b n i s s e  d e r  B e f r a g u n g
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WIE?
REPRÄSENTATIV UND ANONYM

▪ Die Verwaltung hat keinen Zugriff auf 

Fragebögen und Rücklauf

▪ Die Ergebnisse sind in zusammengefasster Form 

aufbereitet

▪ Die Nummerierung ist notwendig um 

Manipulation durch doppelte Abgabe zu 

verhindern

▪ Der Datenschutz zwischen Verwaltung und 

Bürger ist gewährleistet

▪ Die Daten werden nach der Befragung gelöscht

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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▪ Versand von 3.200 Fragebögen an 

Einwohnerinnen und Einwohner (Vollerhebung) 

▪ Voraussetzungen für Fragebogen: Alter über 16 

Jahre und Hauptwohnsitz in Efringen-Kirchen 

▪ Gütekriterien

▪ Alter 

▪ Geschlecht 

▪ Wohndauer

▪ Wohnort

WER?
3.200 FRAGEBÖGEN

Wie wurde gefragt ? 

GRUNDSÄTZE

B
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35,9 % RÜCKLAUF!

1.149 FRAGEBÖGEN INSGESAMT

672 gültige Papier-Fragebögen

477 gültige Online-Fragebögen

WIEVIEL?

Wie war der Rücklauf ? 

GRUNDSÄTZE

B
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sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

abs. 1083 73

in % 93,70% 6,30%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

Die Lebensqualität in der Gemeinde Efringen-
Kirchen ist…

1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

1.156

100%
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

16 - 19 Jahre 92,00% 8,00%

20 - 29 Jahre 97,40% 2,60%

30 - 39 Jahre 94,40% 5,60%

40 - 49 Jahre 90,10% 9,90%

50 - 64 Jahre 95,50% 4,50%

65 - 74 Jahre 92,00% 8,00%

75 - 84 Jahre 92,90% 7,10%

85 Jahre und älter 100,00%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- nach Altersgruppe -

Insgesamt

1.156

100%
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

Efringen- Kirchen 97,50% 2,50%

Egringen 91,80% 8,20%

Blansingen 96,20% 3,80%

Huttingen 92,20% 7,80%

Istein 92,70% 7,30%

Kleinkems 81,40% 18,60%

Mappach 90,30% 9,70%

Welmlingen 94,00% 6,00%

Wintersweiler 88,50% 11,50%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- nach Wohnorten -

Insgesamt

1.156

100%
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1
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

sehr gut / eher gut weniger gut / gar nicht gut

0 - 3 Jahre 96,90% 3,10%

4 - 14 Jahre 92,70% 7,30%

mindestens 15
Jahre

93,60% 6,40%

Insgesamt 93,70% 6,30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Frage 1: Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit der Lebensqualität in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen?

- Wohnhaft in Efringen-Kirchen seit -

Insgesamt

1.156

100%
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2+3
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

46

71

76

100

107

123

133

150

280

520

25

29

32

33

38

45

47

50

63

227

Frage 2 + 3: Was gefällt Ihnen/ stört Sie an der Gemeinde Efringen-Kirchen 
besonders?

99

Natur/Weinberge/dörflich/ruhig

Einkaufsmöglichkeiten

Nähe Dreiländereck/Nähe zum Rhein

gute Infrastruktur

gute Gemeinschaft

ärztliche Versorgung

aktives Vereinsleben

gute Bahnanbindung

gute Verkehrsanbindung/Autobahn

Bürgerbus

schlechter ÖPNV

keine richtige Ortsmitte (ungepflegt, nicht attraktiv)

schlechte Einkaufsmöglichkeiten

fehlende KiGa-Plätze /Betreuungszeiten

ungleiche Behandlung zwischen den Ortsteilen

fehlende Angebote/Betreuung für Jugendliche

Kritik Verwaltung – nicht bürgernah

wenig/günstiger Wohnraum/Bauplätze

Autobahnlärm

schlechte Bahnanbindung
Insgesamt

1.759

100%

Insgesamt

870

100%
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4
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

50,90%

74,40%

92,90%

54,00%

85,90%

90,90%

49,10%

25,60%

7,10%

46,00%

14,10%

9,10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

...  Alleinerziehende

... Seniorinnen und Senioren

... Erwachsene

... Jugendliche

... Kinder

... Familien

Frage 4: Wie bewerten Sie die Lebensbedinungen in der Gemeinde 
Efringen-Kirchen für...?

sehr gut / eher gut eher schlecht / sehr schlecht

Abs. 994

Abs. 933

Abs. 866

Abs. 1.091

Abs. 889

Abs. 501
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5
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Rathaus-
/Marktplatz

Isteiner
Schwellen

Weinberge/
Natur/
Rhein

Isteiner
Klotz

Sportplatz

Winzer-
genossen-
schaft/ -
kellerei

Mediathek
mein

Zuhause
Alte Schule

Museum
- gibt es

nicht

abs. 151 117 103 85 45 32 30 21 16 18

in % 24,40% 18,90% 16,70% 13,80% 7,30% 5,20% 4,90% 3,40% 2,60% 2,90%

Frage 5: Bitte benennen Sie eine Örtlichkeit, die Sie mit der Gemeinde 
Efringen-Kirchen besonders verbinden.

Insgesamt

618

100%
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6
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Insgesamt

576

100%

Winzerfest/
Sektfestival

Dorffeste Chlimsefest
Weihnachts-

markt
Sommerfest

Egringen

Hausbau/
Heirat/
Geburt

Kinder etc.

Wochen-
markt

Bulldog-
treffen

Fasnacht
keines/
nichts

abs. 276 77 57 53 30 27 11 9 8 28

in % 47,90% 13,40% 9,90% 9,20% 5,20% 4,70% 1,90% 1,60% 1,40% 4,90%

Frage 6: Bitte benennen Sie ein Ereignis, das Sie mit der Gemeinde 
Efringen-Kirchen besonders verbinden.
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7
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

19,10%

77,40%

63,70%

58,00%

26,70%

80,90%

22,60%

36,30%

42,00%

73,30%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

es gibt genügend Mietwohnungen in der
Gemeinde Efringen-Kirchen

es gibt in der Gemeinde Efringen-Kirchen kaum
Mietwohnungen, die man sich leisten kann

es gibt zu wenige Bauplätze in der Gemeinde
Efringen-Kirchen

die Bauplätze in der Gemeinde Efringen-Kirchen
sind attraktiv

die Bauplatzpreise in der Gemeinde Efringen-
Kirchen sind angemessen

Frage 7: Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

ich stimme vollkommen/ eher zu ich stimme eher nicht/ überhaupt nicht zu

Abs. 712

Abs. 704

Abs. 735

Abs. 736

Abs. 712
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8
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

… innerörtlich liegen
… durch neue Bauplätze am 
jeweiligen Ortsrand gedeckt 

werden

die Gemeinde Efringen-
Kirchen braucht keine neuen

Bauplätze

in % 47,20% 44,90% 8,00%

abs. 463 440 78

Frage 8: Wo sollte zukünftig der Schwerpunkt des Wohnungsbaus in 
der Gesamtgemeinde Efringen-Kirchen liegen?

Der Schwerpunkt des Wohnungsbaus sollte in Zukunft …

Insgesamt

981

100%
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8
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

… innerörtlich liegen
… durch neue Bauplätze am 
jeweiligen Ortsrand gedeckt 

werden

die Gemeinde Efringen-Kirchen
braucht keine neuen Bauplätze

16 - 19 Jahre 33,30% 47,60% 19,00%

20 - 29 Jahre 28,80% 52,50% 18,60%

30 - 39 Jahre 34,80% 54,80% 10,30%

40 - 49 Jahre 39,90% 51,10% 9,00%

50 - 64 Jahre 54,50% 40,60% 4,90%

65 - 74 Jahre 57,10% 37,90% 5,10%

75 - 84 Jahre 55,90% 32,40% 11,80%

85 Jahre und
älter

66,70% 33,30%

Insgesamt 47,20% 44,90% 8,00%

0%
10%
20%
30%
40%
50%
60%
70%
80%
90%

100%

Frage 8: Wo sollte zukünftig der Schwerpunkt des Wohnungsbaus in der 
Gemeinde Efringen-Kirchen liegen?

Der Schwerpunkt des Wohnungsbaus sollte in Zukunft …
- nach Altersgruppen - 

Insgesamt

981

100%
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9
I. Leben, Wohnen und Arbeiten

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

... ausreichend Gewerbeflächen
vorhalten, so dass sich bei Bedarf
auch neue (geeignete) Betriebe

ansiedeln können

…so viel Gewerbeflächen 
erschließen, wie bereits ansässige 

Betriebe zu ihrer Entwicklung 
benötigen

die Gemeinde Efringen-Kirchen
braucht keine weiteren

Gewerbeflächen

abs. 621 256 112

in % 62,80% 25,90% 11,30%

Frage 9: Wie sollte die zukünftige Gewerbeentwicklung in der Gemeinde 
Efringen-Kirchen angegangen werden?

Die Gemeinde Efringen-Kirchen sollte in 
Zukunft …

Insgesamt

989

100%
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10
II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

66,30%

33,70%

Frage 10: Vermissen Sie bestimmte Angebote für Jugendliche in 
der Gemeinde Efringen-Kirchen?

ja

nein

mehr Sport-/
Freizeit-

angebote

Treffpunkte zum
chillen/

Jugendzentrum
Skateplatz

gut ausgebauter
ÖPNV

Bar/ Club/ Cafe
attraktive Feste/
Veranstaltungen

Bolzplatz
kulturelle
Angebote

abs. 104 93 47 30 28 11 10 9

in % 31,30% 28,00% 14,20% 9,00% 8,40% 3,30% 3,00% 2,70%

… welche Angebote für Jugendliche vermissen Sie?

Insgesamt

332

100%

Top 3 unter den 16-19 Jährigen

Insgesamt

517

100%
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11
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

35,70%

64,30%

Frage 11: Vermissen Sie bestimmte Angebote für Seniorinnen und 
Senioren in der Gemeinde Efringen-Kirchen?

ja

nein

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Senioren-
café/

Begegnungs-
stätte

ÖPNV
Spiele/ Unter-

haltung/
Vorträge

Ausflüge
Sport-

möglich-
keiten

mehr Wohn-
formen

Nahver-
sorgung
sichern

Pflegedienst
Mehr-

generationen-
haus

abs. 48 22 17 15 13 13 11 5 3

in % 32,70% 15,00% 11,60% 10,20% 8,80% 8,80% 7,50% 3,40% 2,00%

… welche Angebote für Seniorinnen und Senioren vermissen Sie?

Insgesamt

147

100%
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12
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

im eigenen Haus/
der eigenen

Wohnung mit
Betreuung

in einer
alternativen
Wohnform

in einer Anlage
mit betreutem

Wohnen

bei den Kindern
oder Verwandten

in einem
Seniorenheim

abs. 559 257 225 88 15

in % 48,90% 22,50% 19,70% 7,70% 1,30%

Frage 12: Stellen Sie sich vor, Sie könnten aufgrund Ihres Alters die 
täglichen Arbeiten im Haushalt nicht alleine bewältigen. Wo würden 

Sie am liebsten wohnen?

II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

1.144

100%
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13
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Förderung
von

nachhaltigen
Mobilitäts-
angeboten

Erhalt der
biologischen

Vielfalt

Stärkung/
Attrakti-

vierung von
innerge-

meindlichen
Grünflächen

Förderung
des Ausbaus

von
regenera-

tiven
Energie-
quellen

Entwicklung
einer

zentralen
Energie-

versorgung

Erarbeitung
einer

Anpassungs-
strategie auf

die Folgen
des Klima-

wandels

Vorbild-
funktion für

klima-
gerechtes

und
nachhaltiges

Bauen der
Gemeinde
bei komm.

Bau-
projekten

Öffentlich-
keitsarbeit

für Umwelt-
und

Klimaschutz

Ausbau der
Beratung für
Einwohner-
innen und
Einwohner

abs. 472 471 453 400 320 310 239 150 138

in % 15,80% 15,80% 15,20% 13,40% 10,70% 10,40% 8,00% 5,00% 4,60%

Frage 13: Wo sehen Sie die (zukünftigen) Schwerpunkte zur Förderung 
des Umwelt- und Klimaschutzes in der Gemeinde Efringen-Kirchen?

Insgesamt

2.987

100%

Weitere Nennungen:

• PV-Anlagen auf komm. 
Gebäuden

• Besserer ÖPNV
• Hochwasserschutz
• Wärmepumpen
• E-Ladesäulen
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14
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

76,40%

67,90%

79,20%

23,60%

32,10%

20,80%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

der Radverkehr soll in der Gemeinde Efringen-Kirchen
zukünftig eine größere Rolle einnehmen

bei einem entsprechenden Angebot werde ich
alternative Mobilitätsformen in Zukunft nutzen

zur Förderung von neuen/alternativen
Mobilitätsformen sollten verstärkt Finanzmittel zur

Verfügung gestellt werden

Frage 14: Wie stehen Sie zu folgenden Aussagen?

ich stimme vollkommen zu / ich stimme eher zu

ich stimme eher nicht zu / ich stimme überhaupt nicht zu

Abs. 1.019

Abs. 947

Abs. 975
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15
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

bessere
Anbindung der
Teilorte an den

ÖPNV

Radwege-
ausbau

öffentl.
Verkehrsmittel

ausbauen

verbesserte
ÖPNV-Zeiten/

Taktung

Ausbau der
Fußwege -
sicherer,

barrierefrei

bessere
Bahntaktung

Bürgerbus
ausbauen

Car-Sharing
mehr 30er

Zonen

abs. 303 279 120 111 64 48 45 26 10

in % 30,10% 27,70% 11,90% 11,00% 6,40% 4,80% 4,50% 2,60% 1,00%

Frage 15: Wo sehen Sie Verbesserungspotentiale im Bereich Mobilität in 
der Gemeinde Efringen-Kirchen?

Insgesamt

1.006

100%
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16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

507

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

71

83

103

Landfrauen

Natur/ ländlich/ ruhig

Kirche/ Kirchenkonzerte

Blansingen

110

152

191

Vereine

Einkaufsmöglichkeiten

Winzerfest/
Sektfestival/ Weinbau

Efringen-Kirchen

Insgesamt

768

100%
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105

134

240

Feste

Vereinsleben

Landjugend

Egringen

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

831

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

622

100%

62

67

323

Grümpelturnier

Obstbau/Obsthöfe

FC Huttingen/Fußball/Sportplatz

Huttingen
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45

45

80

Vereinsleben/ Feste

Gasthaus Blume

an der Autobahn

Kleinkems

108

166

183

Vereinsleben/ Feste

Chlimsefest

Isteiner Klotz

Istein

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

864

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

353

100%
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60

61

196

B3 – zweigeteilt Lage

Vereinsleben/ +Feste

Bulldogtreffen/ Freunde

Welmingen

56

101

136

abgelegen/ ruhig/ idyllisch

Kirchengemeinde - sehr christlich

Dämpfifest

Mappach

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

434

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3

Insgesamt

389

100%
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47

58

60

Feuerwehr

schöne Lage/Aussicht

Vereinsleben/Feste

Wintersweiler

16
ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B II. Infrastruktur, Mobilität und Umwelt

Insgesamt

291

100%

Frage 16: Wofür sind die Ortsteile von Efringen-Kirchen 
bekannt? Was prägt die Gemeinschaft vor Ort?

Top 3
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17
III. Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Mitteilungsblatt der
Gemeinde

Internetauftritt der
Gemeinde

soziale Medien Tageszeitung

abs. 837 603 386 280

in % 38,60% 27,80% 17,80% 12,90%

Frage 17: Wie informieren Sie sich über Leistungen, Angebote und 
Projekte der Gemeinde?

Insgesamt

2.170

100%

Weitere Nennungen:

• Bekannte, Freunde, 
Nachbarn

• Gemeinderats- und 
Ortschaftsratssitzungen
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III. Beteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

65,10%

90,20%

83,70%

81,50%

81,70%

34,90%

9,80%

16,30%

18,50%

18,30%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Homepage

Freundlichkeit

Fachkompetenz

Bürgerservice

Erreichbarkeit

Frage 18: Wie zufrieden sind Sie mit den Dienstleistungen der 
Verwaltung?

sehr gut / eher gut eher schlecht / sehr schlecht

Abs. 1.069

Abs. 974

Abs. 930

Abs. 1.067

Abs. 899
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

45,10%

45,00%

19,30%

88,30%

54,90%

55,00%

80,70%

11,70%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeits- / Verdienstmöglichkeiten

Einkaufsmöglichkeiten (Nicht-Lebensmittel)

Wohnraumangebot

Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel)

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Einkaufen, Arbeiten und Wohnen -

Abs. 1.123

Abs. 760

Abs. 1.080

Abs. 710

W
ic

h
tig

ke
it
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.023

W
ic

h
tig

ke
it

75,20%

61,80%

56,90%

34,10%

47,50%

40,50%

76,00%

87,80%

53,00%

63,70%

56,70%

76,40%

24,80%

38,20%

43,10%

65,90%

52,50%

59,50%

24,00%

12,20%

47,00%

36,30%

43,30%

23,60%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

religiöse Angebote

Heimatmuseum der Gemeinde

Übernachtungsmöglichkeiten

touristisches Angebot

kulturelles Angebot

Freizeitangebote

Sporthallen, Sportplätze

Vereinsangebote

Gastronomie

Spielplätze

Rad- und Wanderwegenetz

Naturraum und Naherholung

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Kultur, Freizeit und Tourismus -

Abs. 1.009

Abs. 946

Abs. 1.069

Abs. 964

Abs. 993

Abs. 938

Abs. 911

Abs. 662

Abs. 729

Abs. 699

Abs. 610
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B
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Abs. 612

Abs. 582

Abs. 493

Abs. 831

Abs. 520

Abs. 494

Abs. 454

Abs. 628

Abs. 49273,80%

49,80%

68,90%

39,90%

41,50%

93,60%

58,80%

51,20%

68,10%

81,90%

26,20%

50,20%

31,10%

60,10%

58,50%

6,40%

41,20%

48,80%

31,90%

18,10%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Ortsteilbüchereien

Erwachsenenbildung (Volksbildungswerk)

Musikschule

Ganztagesangebote der Kindertagesstätten (Ü3)

Kleinkindbetreuung (U3)

Mediathek Efringen-Kirchen

Betreuungsangebot an der Grundschule

Kindertagesstätten (Ü3)

weiterführende Schule (Realschule)

Grundschule

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Bildung und Betreuung -
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.035
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Abs. 508

Abs. 515

Abs. 602

Abs. 650

Abs. 343

Abs. 520

Abs. 29944,80%

63,30%

17,80%

42,20%

66,60%

61,60%

61,40%

53,00%

55,20%

36,70%

82,20%

57,80%

33,40%

38,40%

38,60%

47,00%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Integrationsangebote (z.B. Sprachkurse)

bürgerschaftliche Hilfsangebote

Angebote für Menschen mit Behinderung(en)

Treffpunkte für Jugendliche

stationäre Pflegeeinrichtungen

Tagespflege

mobiler Pflegedienst

ärztliche Versorgung

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Soziales -
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 1.095
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Abs. 1.086

Abs. 860

Abs. 1.070

Abs. 771

Abs. 1.058

Abs. 634

Abs. 59332,70%

33,80%

65,10%

58,80%

57,10%

49,70%

44,80%

60,80%

67,30%

66,20%

34,90%

41,20%

42,90%

50,30%

55,20%

39,20%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Klimaschutz und Klimaanpassung

erneuerbare Energie und Energieeffizienz

Gemeindeerscheinungsbild allgemein

Umwelt- und Landschaftsschutz

Grünflächen, Begrünung

öffentliche Sicherheit/ Schutz vor Kriminalität

Zustand öffentlicher Straßen und Anlagen

Sauberkeit öffentlicher Straßen und Anlagen

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Ortsbild, Umwelt und Sicherheit -
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38,00%

23,50%

45,40%

87,40%

74,10%

62,40%

43,00%

23,80%

33,60%

43,50%

44,20%

62,00%

76,50%

54,60%

12,60%

25,90%

37,60%

57,00%

76,20%

66,40%

56,50%

55,80%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

alternative Mobilitätsformen

Infrastruktur für E-Mobilität

Berücksichtigung der Belange des Radverkehrs

BürgerBus

Parkmöglichkeiten

Berücksichtigung der Belange des Fußverkehrs

Barrierefreiheit im öffentlichen Raum

öffentlicher Nahverkehr

ÖPNV zu weiterführenden Schulen

digitale Infrastruktur

Schul-/Kindergartenwege

Frage 19: Wie bewerten Sie folgende Angebote in Efringen-Kirchen?
- hier: Themenbereich Mobilität und Verkehr -
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Abs. 744
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Abs. 997

Abs. 688

Abs. 1.038

Abs. 607

Abs. 938

Abs. 1.088

Abs. 841

Abs. 899

Abs. 586

Abs. 548
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

87

120

385

Wohnraumangebot

ärztliche Versorgung

Einkaufsmöglichkeiten
(Lebensmittel)

- hier: wichtigster Themenbereich -

Frage 20: In der vorausgegangenen Frage konnten Sie 
Angebote nach ihrer Wichtigkeit bewerten.

72

85

194

Wohnraumangebot

öffentlicher Nahverkehr

ärztliche Versorgung

- hier: zweitwichtigster Themenbereich -

70

117

125

digitale Infrastruktur

öffentlicher Nahverkehr

ärztliche Versorgung

- hier: drittwichtigster Themenbereich -

Insgesamt

1.122

100%

Insgesamt

1.130

100%

Insgesamt

1.134

100%
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IV. Gemeindeentwicklung Efringen-Kirchen 2040

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

bessere
ÖPNV -
Taktung

schöne/
attraktive/
gepflegte
Ortsmitte

mehr
Wohnraum/
Bauplätze/
günstiger

Verbesser-
ung des

Radwege-
netzes

bessere
Einkaufs-
möglich-

keiten

wenig
Angebote/
Betreuung

für
Jugendliche

Ver-
besserung
der Kiga-
Plätze/

Betreuungs-
zeiten

Gleich-
behandlung
der Ortsteile

mehr auf die
Bürger

eingehen

mehr
Bäume/
Grün-

flächen
schaffen

abs. 93 63 55 52 49 46 45 45 42 38

in % 11,10% 7,50% 6,60% 6,20% 5,90% 5,50% 5,40% 5,40% 5,00% 4,50%

Frage 21: Welche Wünsche, Vorschläge und Ideen haben Sie persönlich 
zur Entwicklung der Gemeinde Efringen-Kirchen?

- hier Top 10 -

Insgesamt

893

100%
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Zusammenfassung

ERGEBNIS DER REPRÄSENTATIVEN BÜGERBEFRAGUNG

B

Erhalten und pflegen

• Landschaftsbild mit Rhein und Reben

• Festkultur als Begegnungsort für 
Groß und Klein

• Vielfältiges Vereinsleben

Ausbauen und weiterentwickeln

• Treffpunkte und Angebote für 
Jugendliche und Senior:innen

• Bildungsinfrastruktur

• Innergemeindliche Grünflächen

Die großen Baustellen

• Nachhaltige Mobilität stärken 

• Vernetzung der Teilorte

• Stärkung Radverkehr

• barrierefreier Fußverkehr

• Taktung und Bedienzeiten ÖPNV 
ausweiten

• Nachhaltige Energie- und 
Wärmeversorgung

• Medizinische Versorgung

• Gewerbestandort

• Identität der Ortsteile

• Tourismusstandort

• Differenzierung Wohnraumangebot

• Doppelstrategie: Innen + Außen 

• Wohntypenmix

• Zukunftsgerechte Ortsmitten
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Quelle: Reschl Stadtentwicklung, 2025

E r g e b n i s s e  
d e r  F o k u s t h e m e n
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W O H N E N
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

B Wohnen

Innenentwicklung:

− Nachverdichtung in bestehenden Ortsteilen vor 

Außenentwicklung (Neubaugebiete vermeiden)

− Aufstockung von Gebäuden (mit Flachdächern) z.B. 

evang. Gemeindehaus

− Umnutzung von leerstehenden Gebäuden und 

Brachflächen, z. B. Scheunen (z.B. Ortsteil Kirchen)

− Flächen für Wohnzwecke schaffen/umnutzen z.B. FNP 

anpassen , z.B.:

− Gebiet Kammerten

− Potenziale in Istein, Gießenfeld II sowie Gelände 

der ehemaligen Firmen Maschinen-Kiefer u. 

Zimmerei Krebs

− Finanzierung öffentlicher Projekte z.B. durch Verkauf 

der Grundstücke des alten Kindergartens in Efringen

Alternative Wohnkonzepte ermöglichen

− Vergabeverfahren (Wettbewerb) bei kommunalen 

Grundstücken z.B. auf Erbpachtbasis

− Unterstützung von Wohnprojekten, die einen sozialen 

Mehrwert bieten (z.B. Beratungsangebote und Fördermittel)

− gemeinschaftliche Wohnprojekte z.B. Genossenschaften 

− Mehrgenerationenwohnen und Wohngemeinschaften z. B. 

Senioren-WGs

− flexiblen Wohnkonzepte, die an verschiedene Lebensphasen 

und -bedürfnisse anpassbar sind

− Gemeinschaftliche Wohnkonzepte zur Flächenersparnis z.B. 

Potenziale bei untergenutzten Einfamilienhäusern

Energie und Wärmeversorgung

− Wohngebiete mit Fernwärme erschließen z.B. aus Biomasse, 

Blockheizkraftwerk

− Neue Wohneinheiten sollen bzgl. Heizung, Stromversorgung 

Abwasser autark sein
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

B Wohnen

Wohnangebote für Ältere und Menschen mit 

Einschränkungen ergänzen

− Betreutes Wohnen/ Seniorenheim in gut erreichbarer Nähe zu 

Infrastruktur z.B. im Hauptort Efringen-Kirchen

− Wohnformen, bei denen Bewohner*innen sich gegenseitig 

unterstützen (selbstbestimmtes Leben im Alter)

− Entwicklung von barrierefreien Wohnungen und 

Gemeinschaftsräumen (Vorbild Bürgergemeinschaft 

Eichstetten e.V.)

− Bezahlbare Wohnangebote für Rentner*innen schaffen

Gründung und Unterstützung von 

Wohnbaugenossenschaften:

− (Sozial-)Genossenschaften, die sich auf betreutes Wohnen 

oder gemeinschaftliches Wohnen spezialisieren

− Zusammenarbeit mit sozialen Trägern z.B. Diakonie oder 

Caritas

− Steuerliche Anreize und öffentliche Zuschüsse für Initiativen, 

die auf soziale Wohnmodelle setzen

Bezahlbarer Wohnraum

− Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum

− Förderung von renovierungsbedürftigem 

Bestandswohnraum, wenn er als sozialer Wohnraum 

umgebaut/genutzt wird

− Finanzierungsmöglichkeiten und Förderung von 

Sozialwohnungen aufzeigen

− Bezahlbare Bauplätze schaffen z.B. durch 

Bereitstellung von kommunalen Flächen (z.B. 

Grundstückskauf „Depot“ in der Egringer Str.)

− Eigentumswohnungen für junge Familien bereitstellen
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M i t e i n a n d e r  
u n d  

E n g a g e m e n t
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Freizeitangebote und Tourismus

− Wanderwege und Dorfrundgänge ausbauen z.B. 

Erlebniswanderweg, Trinkwasserbrunnen, Denkmal 

Bildstöckle, Wanderweg am Steinbruch, Trimm-Dich Pfad 

oberhalb von Wintersweiler, Aussichtpunkte aufwerten

− Tourismusinformation z.B. in Mediathek einrichten, 

Orientierungskarten aufstellen, Online Plattformen nutzen

− Essensangebote erweitern z.B. Kiosk, Foodtruck, Café 

− Spielplätze attraktiveren z.B. Fläche zwischen Kindergarten 

und Schule nutzen, Spielplatz in Kleinkems pflegen

− Öffentliche Sportplätze schaffen z.B. Skaterpark, 

Schwimmbad, Soccerplatz

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Miteinander und EngagementB
Digitale Plattform nutzen

− Taschengeldbörse

− Flohmärkte, Kleidertausch

− Leistungstausch, Einkaufunterstützung

− Mitfahrgelegenheit, Betreuung

− Lieferservice

− Zur Buchung öffentlicher Räume und Festhallen

− Kommunikation und Organisation z.B. Veranstaltungskalender

Treffpunkte weiterentwickeln

− Veranstaltungsorte vielfältig nutzen z.B. Mediathek, Festhalle 

Huttingen, Alte Schule, Haus der Musik

− Errichtung öffentlicher Treffpunkte z.B. Begegnungsorte, 

Bar/Kneipe mit Garten (ehrenamtlich betrieben)

− Attraktives Jugendzentrum gestalten z.B. im alten 

Bahnhofsgebäude

− Potenziale der Parkanlage nutzen z.B. Kinderferienprogramm, 

Hörspielsommer, PopUps, Unterstellplatz am Grillplatz

− Freizeitangebote für Jugendliche ausbauen z.B. Skaterpark, 

Basketballkorb, Bolzplatz, Schwimmbad, Tischtennisplatten



4646

Kultur und Vereinsleben fördern

− Gruppe „Agenda Kultur“ als beratende Funktion zu Themen der 

Kulturlandschaft einbinden

− Kooperation zwischen Vereinen und Gemeinde fördern z.B. 

− Verwaltung/Bürokratie vereinfachen

− Gleichbehandlung aller Vereine

− Sport-, Kultur- und Vereinsveranstaltungen schaffen z.B. 

Jahresfeiern, Jugendtraining, Weiterbildung, Konzerte

− Mitglieder der Vereine werben, unterstützen und vernetzten 

z.B. digitale Plattform nutzen, „runder Tisch“ initiieren

− Volkshochschulprogramm erweitern

− Veranstaltungsorte erhalten und fördern z.B. Festplatz, 

Volleyballplatz Sportplatz und Festhalle in Huttingen, Alte Schule 

(mit Open-Air-Kino)

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Miteinander und EngagementB

Betreuungsangebote

− Bildungseinrichtungen stärken z.B. Grundschulcampus 

Istein ausbauen

− Räumlichkeiten in Schulen für die Betreuung von 

Schüler*innen schaffen

− Betreuungsangebote schaffen z.B. 

Tagesmutterangebote, Nachmittagsbetreuung, 

Waldkindergarten 
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Nachbarschaftshilfe und Ehrenamt

− Versorgung älterer Menschen durch ehrenamtliche Tätigkeit 

unterstützen z.B. durch Seniorenrat, Schüler-Senioren Projekt

Ortsbild und Klimaschutz

− Ortschaftsrat für den Kernort gründen

− Gestaltungsbeirat zu baukulturellen Themen gründen

− Mehr „Grün“ in Efringen Kirchen z.B. durch Baumbepflanzungen, 

Gemeinschaftsgarten, Park

− Ortsmitte attraktiver gestalten z.B. durch bessere Infrastruktur, 

Ortskern Kleinkems erhalten und aufwerten

− Informieren zum Thema Klimaschutz z.B. auf Homepage, im 

Blättle

− Ortsbild sauber halten, z.B. im Gewerbegebiet, Friedhofspflege, 

Rathaus und Umgebung, Brunnenplatz, Spielplätze, Isteiner-

Schwellen, Bahnhofsgelände

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Miteinander und EngagementB
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M o b i l i t ä t
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

MobilitätB

Fuß- und Radinfrastruktur ausbauen

− Ausbau von sicheren (kindergerechten) Fahrradwegen z.B.:

− Isteinerstraße

− Bahnhofsstraße

− Straße von Efringen-Kirchen nach Märkt

− L137 Richtung Isteiner Schwellen

− Übergänge bei unübersichtlichen Straßen schaffen (B3)

− zw. Welmlingen und Schliengen

− zw. Tannenkirch und Kadern

− Egringen nach Mappach

− Holzen und Fischingen

− Egringen nach Maugenhard

− Fahrradwerkstatt (Selbsthilfe) 

− Ausbau von barrierefreien, sicheren Fußwegen z.B.:

− insbesondere an der B3

− Kreuzung Winzerkeller

− am Mattenweg in Richtung Huttinger Ortseinfahrt

− Straßenüberquerung an der Neuen Straße Richtung 

Spielplatz 

− rund um das Seniorenzentrum

Sicherheit und Tempolimits

− Verbesserte Beschilderung der Tempolimits und Kontrollen 

ausbauen

− Parkverbote an unübersichtlichen Stellen, z.B. an der 

Durchgangsstraße beim Gasthaus Salzfass

− Fuß- und Radbrücke über den Rhein, z.B. zwischen Istein 

oder Kleinkembs nach Loechlé oder Kembs 

− Abschließbare Fahrradgaragen und Fahrradstellplätze z.B. 

am Bahnhof

Verkehrsinfrastruktur

− Öffnung der Roten Brücke (Rote Bruck Weg) für den 

Verkehr

− Ausbau/ Befestigung der Feldwege, insbesondere Feldwege 

vom Fastnachtsfeuer bis Baselweg (auch als Ortsumfahrt 

nutzen)



5050

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

MobilitätB

Fahrgemeinschaften und alternative Mobilitätskonzepte 

fördern

− Einführung von Mitfahrbänken und Online-Portal für 

Mitfahrgelegenheiten

− Erweiterung und Förderung der Fahrdienste

− Bürgerbus-Angebote für alle

− Sammeltaxi

− Bike Sharing Angebote (Lastenrad) 

− Bedarfsgerechte Carsharing-Stationen in allen Ortsteilen

− Verbesserte Ladeinfrastruktur für E-Mobilität

Parken

− Parkmöglichkeiten Innerorts für Bewohner*innen stärken

− Öffentlicher Wohnmobilstellplatz bereitstellen

Öffentlicher Verkehr

− ÖPNV-Anbindungen in allen Ortsteilen verbessern z.B. 

Huttingen, Blansingen, Welmlingen, Efringen-Kirchen 

nach Lörrach

− Verbesserung der (Schul-)Busangebote 

− Verbesserung der Zugverbindungen, insbesondere 

Angebote Richtung Basel und Freiburg

− Nachtbusse/ Nachtzüge bereitstellen, von Basel nach 

Efringen-Kirchen

− Sitzgelegenheiten an Bushaltestellen ausbauen

− Über ÖPNV-Alternativen nachdenken (U-Bahn, Seilbahn) 
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H e r z e n s t h e m e n
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

HerzensthemenB

Energie und Nachhaltigkeit

− Energieerzeugung auf Gemeindegebiet mit PV- und 

Windkraftanlagen

− PV-Überdachung von Parkplatzflächen und Straßen

− Gemeinsame Einkaufs-Aktion von PV-Balkonkraftwerke

− Förderung von Regenwasser-Zisternen (gemeinsame Einkaufs-

Aktion)

− Energieversorgungszentrale  als Pyrolyse-Anlage

− Bodenversickerung durch Terra Preta und Dauerbepflanzung 

ermöglichen

− Klimaschutz-Manager*in einstellen

− Förderung von Unternehmen bei Klimaschutzmaßnahmen 

z.B. Ecofit-Qualifizierung, Kooperationen mit ökologisch-

orientierten Einrichtungen

− Naturbad nach den Überlaufbecken an der B3 als 

Regenwasserspeicher integrieren

Verwaltung und Vereine

− Bauvorschriften einhalten

− Pro Wache Nord

− Feuerwehrausweis für Rabatte bei regionalen 

Nahversorgern nutzen

− Spielplatz-Halle an einen Verein verkaufen

− Kastrationspflicht für Katzen einführen

− Die Öffnungszeiten der Mehrzweckhalle im Zentralort 

am Freitagabend sollten angepasst werden, um den 

zeitaufwändigen Vorbereitungen für kulturelle 

Veranstaltungen entgegenzukommen

− Ortsverfassung abschaffen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Herzensthemen

Gemeinschaft

− Kostengünstige Erdbestattungsform ermöglichen

− Gemeindemobiliar aufstellen z.B. 

− Bücherschrank

− zentrale Küche

− Sportgeräte

− Örtlicher Samengarten zur Erhaltung traditioneller Saatgüter

− Begegnungsorte durch Parkverbotszonen schaffen

Gewerbe und Versorgungsangebote

− Gewerbeflächen für junge Unternehmen bereitstellen ohne 

Wohnen zu integrieren (Konfliktpotenziale)

− Arbeitsplätze der ärztlichen Versorgung sicherstellen und 

unterstützen

− Zeitgemäßer Rewe/Edeka im Schöttle gegenüber Kellerei 

errichten

− Fa. Kühl (Müllverarbeitung) in einen Steinbruch ausgliedern

B

Ortsteile

− Beschattung und Begrünung Rathausplatz mit Brunnen in 

Kleinkems (Platz für Aneignungsmöglichkeiten nutzen)

Sicherheit

− Unterführung zu den Isteiner-Schwellen beleuchten

− Kommunale Getreidelager für Notfälle einrichten

Kinder und Jugendliche

− Kinderspielplatz in Maugenhard errichten und als Treffpunkt 

für die Gemeinschaft nutzen

− (Grundschul-)Betreuungsangebote im Blansinger

Kindergarten ausbauen

− Mitsorgfaltspflicht für Sauberkeit/Ordnung an Kindergärten 

und Schulen vermitteln



Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

• Im Winkel
• Spielplatz Baslerstraße
• Rathausplatz
• Alte Schule mit Garten
• Mediathek
• Wochenmarkt
• Feuerbach
• Ehem. Markgräfler Hof

• Bahnhofsgelände mit Vorplatz und 
Unterführung

• Schule
• JUZ
• Kreuzung Isteiner str., Friedrich-Rotta-

Straße, Neusetze
• Kreuzung Isteiner str.,Basler 

Str./Hauptstraße
• Kreisverkehr B3, Im Martelacker, im 

Schlötle
• Rathausplatz mit Café
• Mülllager

Wo befinden sich 
Unorte?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Lieblings- und UnorteB



Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

• Wolferhalle
• Kindergarten Huttingen
• Alter Sportplatz/ Grillplatz 

Huttingen
• Rathausplatz Kleinkems
• Festplatz Kleinkems
• Brunnen Blansingen
• Sportplatz Huttingen
• Jugendhaus Huttingen
• Huttinger Kreuz

Wo befinden sich Unorte?

• Verkehrsinsel Ortseingang 
Kleinkems

• Parkplatz Kleinkems
• Kinderspielplatz Kleinkems
• Brachflächen „Am Gehält“

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Lieblings- und UnorteB



Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

• Freiw. Feuerwehr Welmlingen
• Brunnenplatz u. Festplatz Welmlingen
• Kirche Wintersweiler 
• Welmlingen Kreuzeiche
• Dorfkern Wintersweiler
• Sportplatz Wintersweiler
• Fußballplatz Welmingen

Wo befinden sich 
Unorte?

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Lieblings- und UnorteB



Wo befinden sich Ihre 
Lieblingsorte?

Wo befinden sich 
Unorte?

• Feuerwehr Mappach
• St. Vitus
• Sportplatz Istein
• Boule Platz
• Alianzhalle
• Isteiner Klotz
• Isteiner Schwellen
• Alter Isteiner Ortskern
• Egringer Festplatz

IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Lieblings- und UnorteB

• Spielplatz Egringen
• Rathaus Istein
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ANHANG

Erste Ergebnisse im Handlungsfeld WohnenC

Plakat Efringen-Kirchen
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ANHANG

Erste Ergebnisse WohnenC

Plakat Blansingen
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ANHANG

Erste Ergebnisse Engagement und MiteinanderC

Plakat Efringen-Kirchen
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ANHANG

Erste Ergebnisse Engagement und MiteinanderC

Plakat Blansingen



63

ANHANG

Erste Ergebnisse MobilitätC

Plakat Efringen-Kirchen
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ANHANG

Erste Ergebnisse MobilitätC

Plakat Efringen-Kirchen
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ANHANG

Erste Ergebnisse MobilitätC

Plakat Blansingen
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ANHANG

Erste Ergebnisse HerzensthemenC

Plakat Efringen-Kirchen
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ANHANG

Erste Ergebnisse HerzensthemenC

Plakat Blansingen
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IDEEN FÜR DIE GEMEINDEENTWICKLUNG

Erste Ergebnisse OrtsteileC

Plakat Efringen-Kirchen
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